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Verkehrsanbindung Parkmöglichkeiten 

 
 Sie erreichen uns ab Hbf. mit den Linien 6/6A (Richtung Wiesbaden), 64 (Rich-

tung Laubenheim), 65 (Richtung Weisenau), 68 (Richtung Hochheim), Ausstieg Halte-

stelle „Bauhofstraße“.  Zufahrt über Kaiser-Friedrich-Str. oder Bauhofstraße. 

Parkplatz am Schlossplatz  
(Einfahrt Ernst-Ludwig-Straße), 
Tiefgarage am Rheinufer  
(Einfahrt Peter-Altmeier-Allee) 
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Regenrückhaltebecken in Grafschaft-Nierendorf und zur Verbreiterung des  
Leimersdorfer Bachs 

Sehr geehrte Frau Abgeordnete, liebe Susanne, 

vielen Dank für Ihre Nachfrage zu dem geplanten Regenrückhaltebecken oberhalb 

von Nierendorf und der projektierten Renaturierung und Verbreiterung des Leimers-

dorfer Bachs unterhalb von Nierendorf. 

Die Planungsunterlagen für das Rückhaltebecken Birresdorf, welches zwischen  

Birresdorf und Leimersdorf direkt an der Landesstraße 79 entstehen soll, wurden von 

der Gemeinde Grafschaft Anfang 2025 zur Erteilung einer wasserrechtlichen Plange-

nehmigung bei der SGD Nord, Regionalstelle WAB Koblenz, vorgelegt. Das Becken 

dient der Ergänzung und Entlastung des 2016 in Betrieb gegangenen Beckens in Nie-

rendorf und liegt oberhalb von diesem. Voraussichtlich wird im Herbst 2025 der Plan-

genehmigungsbescheid ergehen. Es wurde hier von der Abteilung Wasserwirtschaft 

des Ministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität die Zusicherung ge-

ben, dass eine Förderquote von 85 % Zuschuss auf der Grundlage der Förderrichtli-

nien Wasserwirtschaft und der Aufstockung als vorgezogene überörtliche wirksame 

Maßnahme in Umsetzung des „Plan zur Entwicklung von überörtlichen Maßnahmen 

(ÜMP)“ in Betracht kommt. Diese Aussage steht natürlich unter dem allgemeinen 

Haushaltsvorbehalt. 
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Für die Renaturierung des Leimersdorfer Bachs kann ich Ihnen bestätigen, dass mit 

Bescheid vom 5. Mai 2020 von der Kreisverwaltung Ahrweiler, ein Plangenehmi-

gungsbescheid ergangen ist. Nach Rücksprache mit der Gemeinde Grafschaft ist die 

vertragliche Einigung zwischen der Gemeinde Grafschaft und dem Landesbetrieb  

Mobilität Cochem-Koblenz leider bisher noch nicht erfolgt.  

Nach Abschluss der vertraglichen Einigung könnte die Maßnahme laut Aussage der 

Gemeinde Grafschaft noch im Jahr 2025 ausgeschrieben werden. 

Ich danke Ihnen für Ihre Beharrlichkeit in dieser Sache und verbleibe mit freundlichen 

Grüßen 

 

gez. 

Dr. Erwin Manz 
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